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300 Vermesser würdigen
langjährige Präzisionsarbeit
Meisterleistung der Vermessung beim längsten Eisenbahntunnel der Welt: Nur 8
Zentimeter horizontal und 1 Zentimeter vertikal betrug am 15. Oktober 2010 die
Abweichung beim Hauptdurchschlag des Gotthard-Basistunnels. An einer Fachtagung
an der ETH Zürich würdigten rund 300 Vermessungsfachleute aus der Schweiz,
Deutschland und Österreich die erzielte Präzision.

Abb. 1: Das Fachpublikum folgt interessiert den Ausfüh-
rungen von Prof. Dr. U. Weidmann.
Fig. 1: Le public de spécialistes écoute avec intérêt les
explications
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Fachveranstaltung
anlässlich des Gotthard-
Hauptdurchschlags

An der Fachtagung «Mit Millimietergenauigkeit

durch den Gotthard» an der
ETH Zürich, Science City Hönggerberg,
kamen die vielfältigen Herausforderungen

der Vermessung imUntertagebau zur
Sprache. Die Veranstaltung fand am 29.
Oktober 2010 statt, genau zwei Wochen
nach dem erfolgreichen Hauptdurchschlag

im Gotthard-Basistunnel zwischen
Sedrun und Faido. Rund 300
Vermessungsspezialisten und Geomatiker aus

der Schweiz, Deutschland und Österreich

nahmen teil. Organisiert wurde der Anlass

von der AlpTransit Gotthard AG so¬

wiederETH Zürich Lehrstuhl Geodätische

Messtechnikund Ingenieurgeodäsie,
Professor Dr. H. Ingensand).
Aus theoretischer und praktischer
Perspektive wurden die Herausforderungen
der Vermessung im Tunnelbau und speziell

im Gotthard-Basistunnel beleuchtet.
Hilmar Ingensand, Professor für
Ingenieurgeodäsie, wies auf die verschiedenen

Neu- und Weiterentwicklungen im
Bereich der Messtechnik und
Präzisionsinstrumente hin, die durch das Projekt
AlpTransit gefördert und beschleunigt
wurden. Aus Sicht des Vermessungskonsortiums

Gotthard-Basistunnel VI GBT),

das im Auftrag der Bauherrschaft Alp-
Transit Gotthard AG die Vermessung im
Gotthard-Basistunnel verantwortet,
beleuchtete Roland Stengele die in den letzten

15 Jahren angetroffenen Diskrepanzen,

die bei derArbeit im Tunnel zwischen
Theorie und Praxis festgestellt wurden.

Übersicht über vielfältige
Vermessungsaufgaben
Der Nachmittag bot mit einer Serie von
Kurzreferaten von beteiligten
Vermessungsspezialisten einen eindrücklichen
Überblick über die zahlreichen Aufgaben
des Fachbereichs Geomatik. Das Spektrum

reicht von der Steuerung der
Vortriebe, der Überwachung von Talsperren

oder Autobahnen bis hin zum Laserscanning

zur Überprüfung des Tunnelgewölbes.

Auch die Kontrolle des Einbaus der
festen Fahrbahn in den Tunnel, der sogar

zehntelsmillimetergenau erfolgen muss,

gehört dazu.

Herzlichen Dank den
Beteiligten und Sponsoren

Zum erfolgreichen Gelingen des Anlasses

haben ganz wesentlich beigetragen:
Das Organisationsteam der Professur
Ingensand, Geodätische Messtechnik und
Ingenieurgeodäsieder ETH, unter der
Leitung von Susanna Naldi, der Chef der
Bauhalle,Dominik Werne, und seinTeam,

Daniel Bäni, der den Aufbau der Ausstellung

betreute, der SV-Service, der tagsüber

und am Abend für eine ausgezeichnete

Verpflegung sorgte, das Team der
auviso, das für die Video-Audiotechnik
verantwortlich war sowie die Medienstel-

du professeur U. Weidmann.
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Abb. 2: Die Teilnehmer der Tagung informieren sich über
die neusten Entwicklungen in der Messtechnik.
Fig. 2: Les participants de la conférence s’informent sur les
récentes innovations de la technique de mensuration.



Abb. 3: Ehemalige und aktuelle Mitarbeitende des VI-GBT und der AlpTransit Gotthard AG.
Fig. 3: Anciens et actuels collaborateurs de VI-GBT et AlpTransit Gotthard SA.
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le und die Geomatik der AlpTransit Gotthard

AG. Ohne die grosszügigen Beiträge

der Sponsoren wäre der Anlass nicht
realisierbar gewesen. Wir bedanken uns
bei den Goldsponsoren BSF Swissphoto,
Grünenfelder und Partner, dem Consorzio

TAT und dem Bundesamt für
Landestopographie; bei den Silbersponsoren
Amberg Technologies, Gisi e Bernasconi /
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Geofoto und Studio Meier; und bei den

Bronzesponsoren Dr. Bertges
Vermessungstechnik, Goecke, Grunder
Ingenieure, Ingenieur-Geometer Schweiz und
ristag Ingenieure. Ein besonderer Dank

gebührt auch dem Gerold und Niklaus

Schnitter-Fonds für Technikgeschichte an
der ETH Zürich für seinen
Unterstützungsbeitrag.

Rahel Probst

Daniela Fasler Isch

AlpTransit Gotthard AG
Zentralstrasse 5
CH-6003 Luzern

rahel.probst@alptransit.ch

daniela.fasler@alptransit.ch

Aussteller an der Fachtagung präsent

Nebst Vernetzung und kulinarischer Verpflegung bot die

Veranstaltung «Mit Millimetergenauigkeit durch den

Gotthard» auch Gelegenheit, sich an den zahlreichen

Ständen folgender Aussteller über die Neuheiten im
Bereich Geomatik informieren zu lassen:

Amberg Technologies, ARGE Fahrbahn TTG / Grunder

Ingenieure, BSF Swissphoto / Grünenfelder und Partner,

Bundesamt fürLandestopografie, Departement Bau, Umwelt

und Geomatik der ETH, DMT, Dr. Bertges

Vermessungstechnik, Gesellschaft für Geschichte der Geodäsie

in der Schweiz, Goecke, Leica Geosystems, ristag
Ingenieure, Schenkel Vermessungen, Technische Universität

München Lehrstuhl für Geodäsie) und VMT.
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